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Wünsche finanzieren – kleine und große Träume wahr werden
lassen. Gemeinsam sorgen wir für maßgeschneiderte Lösungen
nach dem «Wir machen den Weg frei» Prinzip.



Liebe Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Sportvereins,

die Saison 2006/2007 ist gerade mal vorbei und schon laufen die Vorbereitungen für das
kommende Jahr auf vollen Touren. Unsere 1. Mannschaft hat sich in der Kreisklasse mit
einem respektablen 5. Platz wieder etabliert und ich bin sicher, daß TL, Trainer und die
Spieler alles daran setzen werden, daß dies in der nächsten Saison auch so bleibt. Für
unsere junge 2. Mannschaft hat es leider nicht ganz für einen Aufstiegs- bzw. Relegati-
onsplatz gereicht, aber auch hier bin ich mir sicher, daß das Team um Marcus Csuk und
Florian Braun wieder voll angreifen wird.
In der Mitgliederversammlung im März wurden turnusgemäß Neuwahlen abgehalten.
Hier gab es einige Veränderungen. Für Eric Zimmer, der aus beruflichen Gründen nicht
mehr kandidierte, rückte Stefan Schnaubelt als 2. Vorstand nach. Die Aufgaben von
Sonja Lux, die sich über mehr als 8 Jahre um alle anderen sportlichen Aktivitäten außer
Fußball gekümmert hat, hat Claudia Djukic-Müller als 3. Vorstand übernommen. Unser
Jugendleiter hat endlich die lange gewünschte Verstärkung in Dagmar Schneck bekom-
men, die ihn als seine Stellvertreterin in diesem wichtigen Amt unterstützt. Für unseren
langjährigen Beisitzer Günter Arnold stellte sich Marcus Pöltl zur Verfügung. Ich bedan-
ke mich bei allen ausgeschiedenen Vorstands- und Ausschussmitgliedern für die groß-
artige Zusammenarbeit und wün-sche den „Neuen“ eine glückliche Hand bei ihrem Wir-
ken in unserem Verein.

Untere Reihe v. l.: Wolfgang Grill-
meier, 1. Jugendleiter; Klaus Herx,
1. Vorstand; Claudia Djukic-Müller,
3. Vorstand
Mittlerer Reihe v. l.: Sebastian Sum-
merer, 1. Kassier, Gerda Wimmer,
2. Kassier; Dagmar Schneck, stv.
Jugendleiterin
Obere Reihe v. l.: Stephan Doden-
hoff, TL; Marcus Pöltl, Beisitzer;
Peter Leonhard, AH-Leiter; Klaus
Dick, Beisitzer; Roland Schwarzer,
Beisitzer
Nicht im Bild: Stefan Schnaubelt, 3.
Vorstand und Rainer Stifter, Schrift-
führer



Auf dieser Versammlung haben wir ebenfalls die Satzung in einigen Punkten überarbei-
tet. Die aktuelle Fassung finden Sie in der Mitte dieses Heftes.

Im kommenden November wollen wir nach fast 30-jähriger täglichen Nutzung die
Umkleiden, Duschen und WC-Anlagen gründlich renovieren. Im Jahr 2008 steht dann
eine vom Gesetzgeber geforderte Erweiterung unserer Abwasseranlage an. Diese bei-
den Maßnahmen erfordern trotz enormen Eigenleistungen Finanzmittel in Höhe von ca.
12.000,00 EUR, die sich in etwa 7.500,00 EUR für den Keller und ca. 4.500,00 EUR für
eine biologische Klärstufe aufteilen. Auf unseren Antrag hin hat sich die Gemeinde
bereit erklärt, uns mit einem Zuschuss von 8.000,00 EUR zu unterstützen. Für die Klär-
anlage ist ein Zuschuss vom Freistaat Bayern in einer Höhe von ca. 2.000,00 EUR mög-
lich. Dies bedeutet, daß wir etwa 2.000,00 EUR aus eigenen Mitteln bestreiten müssen.
Da unsere Kasse nicht so prall gefüllt ist, wie das einige Bürger und Bürgerinnen immer
wieder annehmen, sind wir hier auf die freiwillige Unterstützung unserer Mitglieder ange-
wiesen. Wir denken hier vor allem an die aktiven Fußballspieler oder die Eltern unserer
Kinder und Jugendlichen. Den aktiven Kickern kommen schließlich saubere und neu
gestaltete Umkleiden am meisten zugute. Wenn hier jeder einen kleinen Obulus von
etwa 10 oder 20 Euro freiwillig leistet, dann wären wir sehr froh. Natürlich freuen wir uns
auch übere jede weitere Spende und mag sie auch noch so klein sein.

Zum Schluss möchte ich noch auf unser traditionelles Schafkopfrennen und Skatturnier
hinweisen, das wir aus organisatorischen Gründen auf Mittwoch, den 31. Oktober 2007
verlegt haben. Beginn ist um 19.30 Uhr im Sportlerheim.

Wir wünschen nun viel Spaß beim Lesen, einen erholsamen Sommerurlaub und würden
uns wahnsinnig freuen, wenn Sie weiterhin am Geschehen im und um den SCS interes-
siert bleiben.

Mit sportlichen Grüßen
Klaus Herx – 1. Vorstand
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Mit unseren Digitalen Drucksystemen sind
farbige Drucksachen in kleinen Auflagen
und einfarbige Drucksachen in mittleren
Auflagen besonders preisgünstig.

Und das bei bester Qualität!
Enterbruck 5a · 82296 Schöngeising
Telefon (0 81 41) 2 30 97
Telefax (0 81 41) 34 92 46
Mobil  (01 75) 2 43 35 97
E-Mail: info@gauck.de

Satz, Druck
und Mehr

Gerhard und Eva Gauck GbR



Vorschau auf die Saisaon 2007/2008

Nach dem guten Abschneiden der beiden Mannschaften  in der abgelaufenen Saison
hat mittlerweile die Vorbereitung begonnen.
In der ersten Mannschaft hat es viele Neuerungen gegeben. So besteht die Kreisklasse
in dieser Saison fast nur aus Landkreismannschaften. Gerade für unsere Zuschauer ist
diese Tatsache sehr positiv, sind doch viele Derbys zu bestreiten. Sportlich stellt sich die
kommende Spielzeit als Herausforderung dar. Mit dem TSV FFB West und dem SV Puch
kommen zwei Mannschaften aus der Kreisstadt dazu. Gerade unsere Nachbarn vom
TSV West dürften als spielstark einzuschätzen sein. Das Team von Trainer Hodyra hatte
die abgelaufene Saison ohne ein verlorenes Spiel abgeschlossen. Für den ein oder
anderen „sogenannten Experten“ ist der TSV West „Geheimfavorit“. Mit dem TSV
Moorenweis hat es der SCS wieder mit einem alten Bekannten zu tun. Im Entschei-
dungsspiel um den Aufstieg deutete der TSV an, wie spielstark die junge Truppe ist. Mit
dem Aufsteiger aus der Landsberger Gruppe TSV Walleshausen stößt ein bisher nicht
so bekanntes Team in die Kreisklasse. Bleiben noch die beiden Kreisligaabsteiger TSV
Türkenfeld und FC Emmering. Letzterer wird ja von Markus Wex trainiert, der die Kreis-
klasse von seinen Zeiten beim FC Eichenau bestens kennt. Beide Mannschaften
gehören dieses Jahr sicher zu den Vereinen, die am Ende wohl im oberen Bereich der
Tabelle zu finden sein werden. Als Favoriten gelten neben den beiden Absteigern sicher
der VSST Günzlhofen und der SC Gröbenzell. Die Gröbenzeller gelten als spielstärkste
Mannschaft der Liga, wobei sie allerdings Mittelfeldregisseur Marko Malenoff an den SC
Fürstenfeldbruck abgeben mussten. In Günzlhofen plant man offensichtlich Großes:
Neben Goalgetter Thomas Loder wird wieder Knabenbauer (zurück aus Vierkirchen) und
Thomas Herber (Ex-SCF) für den VSST auf Torejagd gehen.
Beim SCS ist Kontinuität angesagt. Für Trainer Jürgen Schamberger wird das oberste
Ziel sein, die zahlreichen jungen Nachwuchsspieler in die Mannschaft einzubauen und
länger-fristige Ausfälle zu kompensieren. Der Spielplan gibt ein knallhartes Startpro-
gramm vor, so dass erst Ende August feststeht, in welche Richtung die Reise des SCS
führen wird. Eine Wiederholung der vergangenen Saison (Platz 5) wäre für uns alle sicher
ein Riesenerfolg. Für den SCS spricht, dass wir über ein eingespieltes Team verfügen.
Wünschenswert wäre, wenn sich der ein oder andere Spieler weiterentwickelt. Martin
Fink wird wegen seiner Rückenprobleme womöglich nicht mehr so oft zur Verfügung
stehen. Der SCS hofft, dass diese Lücke geschlossen werden kann. Mittelfeldspieler, die
Fußballspielen können, hat der SCS ja. Handlungsbedarf sieht der SCS auf der Torhü-
terposition. Die Zukunft wird zeigen, wie diese wichtige Position besetzt wird. Eine Opti-
on ist sicher „Eigengewächs“ Markus Hengstberger.
Andere Voraussetzungen hat die zweite Mannschaft. Nach dem verpassten Aufstieg
musste erst die Trainerfrage geklärt werden. Marcus Csuk war verständlicherweise nicht
mehr bereit, die Arbeit und vor allem die Verantwortung alleine zu schultern. Mit Florian
Braun gelang es dem Verein nun, einen kompetenten gleichberechtigten Mann in die
Verantwortung zu nehmen. Von Seiten der Vereinsführung wünschen wir dem „Trainer-
tandem“ viel Erfolg.
In der Spielklasse hat es der SCS II auch mit einigen neuen Teams zu tun: Der TSV Alling
2, SV Inning 2 und der SC Gröbenzell 3 sind Mannschaften, die erst dieses Jahr gegrün-
det wurden. Der TV Stockdorf 2 ist ebenfalls neu gegründet und rekrutiert seine Spieler
fast ausschließlich von den alten Herren. Dazu kommt der Absteiger aus der B-Klasse
vom SV Puch 2. Favoriten auszumachen ist sicher schwierig. Vermutlich dürften aber



gerade die Teams aus Alling, Stockdorf und Puch zu den größten Konkurrenten des SCS
zählen. Eine Regelung gilt übrigens schon seit der vergangenen Saison: der Zweitplat-
zierte bestreitet ein Relegationsspiel. Beim SCS will man sicher mehr erreichen als den
vierten Platz aus der vergangenen Saison. 
Insgesamt fünf Jugendspieler sind ab der neuen Saison dabei: Marcel Hintermann,
Masashi Beheim, Markus Hengstberger, Andreas Schmid und Christoph Wenghofer.
Nun sind die Trainer gefordert, die Spieler in die Mannschaften einzubauen. Jedoch
erwarten wir von den Spielern selbst, dass sie mit ihrem Engagement zu guten sportli-
chen Leistungen beim SCS beitragen.
Ich wünsche Ihnen, liebe Zuschauer und Fans, gute Unterhaltung bei den Spielen des
SCS und hoffe, dass sie uns weiterhin so unterstützen wie bisher. Der SCS steht vor
einer schweren Saison und braucht ihre Zustimmung dringender denn je!

Mit sportlichen Grüßen
Stephan Dodenhoff, TL

Ihre Lebensversicherung wird ausbezahlt?
Fragen Sie nach sicheren und ertragreichen

– 7% pro Jahr – Anlagemöglichkeiten!

Wirtschafts- & Anlagenberatung
Dipl.-Kfm. Michael Flohr
Seestr. 19, 82237 Wörthsee, Telefon 0 8153/85 44 oder 85 55
E-Mail: info@flohr-woerthsee.de
unabhängig und kompetent seit 1985



Ausflug zum Tegernsee
oder – Auf den Spuren Max I. Joseph

Wie heißt es so schön: „Elf Freunde müsst Ihr sein!“ Und getreu diesem Motto trafen
sich an besagtem Tag genau 11 Ausflügler, um Richtung Tegernsee aufzubrechen.
Mit S-Bahn und Bayerischer Oberlandbahn ging es recht schnell dem Ziel entgegen, die
Zeit verging quasi wie im Zug! Unterwegs lernte man noch, dass man sich nicht an Zug-
türen lehnen sollte, da sich diese durchaus öffnen können.

Am Bahnhof Tegernsee angekommen, der erste und zugleich letzte Schock des Tages:
die Bahnhofswirtschaft existiert nicht mehr! Doch davon ließen wir uns nicht entmutigen
sondern steuerten unser eigentliches Ziel, den Berggasthof Neureuth, an.

Der Aufstieg über 490 Höhenmeter konnte von allen gemeistert werden, auch wenn eine
Person nicht die nötige „Bergsteigerausrüstung“ dabei hatte. Und damit meine ich nicht
etwa ein Sauerstoffgerät oder ähnliches, nein, ich meine SCHUHE!!! Ich glaube, barfuß
wurde der Weg bisher eher selten zurückgelegt, Hut ab also!

Nach ca. 1,5 Std. erreichten wir den in 1264 m Höhe gelegenen Berggasthof, der mit
einer schönen Sonnenterasse, von der man einen herrlichen Blick auf den Tegernsee
hat, zu gefallen wusste. Doch der Ausblick war erstmal Nebensache, erst mussten die
verlorenen Mineralien und Spurenelemente wieder aufgefüllt werden, weshalb gleich die
Bedienung Birgit („Birgit, die mir des Bier gibt!“ – Originalaussage von ihr!) ihres Amtes
walten durfte.



Der Platz war traumhaft, die Spinatknödel sehr zu empfehlen und die Stimmung klasse.
Natürlich wurde großer Würfelsport betrieben und auch das abgelaufene Tegernseer
Bockbier konnte die Stimmung nicht trüben, im Gegenteil. So vergingen einige Stunden,
bis wir uns schweren Herzens an den Abstieg machten. Allen Möchtegern-Wetterfrö-
schen zum Trotz regnete es nicht und wir konnten den ziemlich steilen Abstieg äußer-
lich trocken absolvieren.

Am oberen Ortsrand von Tegernsee angekommen, teilte sich die Reisegruppe vorerst:
ein Teil ging zum Baden im Tegernsee, der andere Teil machte noch einen kurzen Abste-
cher in den Gasthof Bergschwalbe. Dort kam es dann bei org. Stub´n-Musi (in diesem
Fall eher Terrassen-Musi) zur ersten Begegnung mit Max I. Joseph. Er war ein recht
zünftiger und süffiger Geselle, und so weilte man doch noch etwas länger in der Berg-
schwalbe, bevor sich die gesamte Reisegruppe im Tegernseer Braustüberl wieder
zusammenfand. Dort waren mittlerweile auch zwei Nachzüglern eingetroffen, die irgend-
eine andere Wandertour absolviert hatten. Und Max I. Joseph war auch wieder da.
Leider scheint es von Japan, China und Norddeutschland direkte Busverbindungen ins
Bräustüberl zu geben, weshalb dort die bayerische Gemütlichkeit doch a bisserl zu wün-
schen übrig ließ. Aber egal, a Gaudi war es trotzdem.

Per BOB und S-Bahn ging´s dann am Abend wieder gen Heimat, wo manch einer die
Nacht noch bei verschiedensten Festivitäten ausklingen ließen.

Florian Braun

damen · herren · kinder
Amperstraße 26 a

82296 Schöngeising
Telefon (0 81 41) 2 02 65

Annahmestelle



Gasthof „Zum Unter’n Wirt“

82296 Schöngeising
Kirchstraße 2

Telefon 08141/12749
Der Biergarten direkt an der Amper mit Liegewiese und
Bootsanlegestelle.

Regional bayrische Küche sowie Gerichte aus aller Welt.

Freitag und Samstag ab 15 Uhr wechselnde Fischgerichte.

Tägl. hausgemachte Kuchen.

Im Sommer kein Ruhetag.

der Fachhandel für den Spengler

Otto Leonhard GmbH
Haylerstraße 32 · München
Telefon (0 89) 1 43 83 30
Telefax (0 89) 14 38 33 50

Unterstützen Sie unsere Arbeit!

Werden Sie Mitglied 
beim SC Schöngeising!



Werte Sportfreunde,

die Saison 2006/2007 ist nun Geschichte. Eine Saison, die noch unter dem Eindruck der
Weltmeisterschaft 2006 hier in Deutschland stand. Uns sind noch immer die Bilder von
Jubel, Trubel und Heiterkeit sowie des kollektiven Mitfieberns in den Köpfen. Außerdem
ist jeder schon voller Vorfreude auf die Europameisterschaft 2008 in unseren Nachbar-
ländern Schweiz und Österreich. Da fällt es natürlich nicht leicht zum normalen Vereins-
alltag zurückzukehren.

Ich erspare mir diesmal einen Überblick über den Saisonverlauf der einzelnen Mann-
schaften, Sie finden hier im Heft alle Abschlusstabellen. Doch spreche ich allen Kindern
und Jugendlichen, die hier im Training und in den Spielen alles für den SC Schöngeising
geben, meinen allerhöchsten Respekt aus. Der Spaß, den sie uns am Fußballspielen
vermitteln, zeigt uns, dass all die Arbeit, die dahintersteckt, wirklich Früchte trägt.

Mein Dank gilt allen Trainern und Betreuern. Herausheben möchte ich drei Personen, die
aufgrund beruflicher Veränderung der Trainer sich in der Winterpause spontan dazu
bereit erklärten die jeweilige Mannschaft zu übernehmen. Dies sind Herbert Clemenz (B-
Jugend) sowie Sandra Witibschlager und Dierk Bellwinkel für unsere allerkleinsten
Kicker.

Erfreulicherweise habe ich seit der letzten Mitgliederversammlung eine Stellvertreterin,
Dagmar Schneck. Ihr gelang es bereits nach der kurzen Zeit in der Vorstandschaft ein
Jugendturnier für F- und E2-Jugend auf die Füße zu stellen. Es lief hervorragend ab und
war zudem spitzenmäßig organisiert. Vielen Dank dafür!

Nun eine kleine Vorschau: In der neuen Saison werden wir wieder alle Altersklassen mit
eigenen Kindern und Jugendlichen besetzt haben, was im Landkreis nicht die Regel ist.
Wenn man allerdings in die Zukunft schaut, sieht es nicht mehr so rosig aus. In ein paar
Jahren werden wir es nicht mehr schaffen, Großfeldmannschaften allein zu bestücken,
d.h. auf Dauer gesehen sollten wir mit anderen Vereinen kooperieren, wie es bereits vie-
le andere Vereine vormachen (z.B. Landsberied/Jesenwang/Adelshofen oder Mammen-
dorf/Haspelmoor). Meiner Meinung nach wäre es sinnvoll, bereits jetzt die Fühler zu
geeigneten Vereinen auszustrecken, um etwas in Ruhe aufbauen zu können, anstatt in
einer Hauruck-Aktion möglicherweise Fehler zu begehen. Die Gefahr besteht nämlich,
dass wir irgendwann isoliert sind, wie jetzt der TSV Alling, der außer einer C-Jugend kei-
ne Großfeldmannschaft gemeldet hat.

Zum Schluss verweise ich noch auf den 11. August 2007, hier findet wieder das Mini-
Bolz-Turnier statt, eine Vorschau werden Sie hier im Heft finden.

Mit sportlichen Gruß

Wolfgang Grillmeier, Jugendleiter



Geöffnet:

Mittwoch 15–24 Uhr
Donnerstag mit Montag 10–24 Uhr
Dienstag Ruhetag

BIERGARTEN nach Wetter
NEBENRÄUME zum Feiern
FREMDENZIMMER im Haus

Peter Schweigl GmbH
Werksvertretung München

● Rauchmelder
● Tragbare Feuerlöschgeräte
● Brandschutztraining/-unterweisung
● Sicherheits-, Arbeits- und Feuerwehrbedarf

PETER SCHWEIGL GMBH
Werksvertretung TOTAL Feuerschutz

Dorfstraße 7 · 82110 Germering
Tel. (0 89) 8 40 42 43/44/45 · Fax (0 89) 8 40 42 46

www.schweigl-brandschutz.de



Mini-Bolzturnier am 11. August 2007

Nach dem großen Erfolg letztes Jahr mit 22 Kindern, haben wir uns entschieden, wie-
der im Rahmen des Ferienprogrammes unserer Gemeinde das Mini-Bolz-Turnier durch-
zuführen.
Das Turnier startet am Samstag, 11. August .2007 um 14 Uhr auf dem Bolzplatz an der
Rothschwaiger Straße!

Um es den Vorjahres-Siegern Franco Geißler und Bernhard Huber nicht allzu leicht zu
machen, werden wir ein paar Regeländerungen vornehmen. Nachdem es diesmal meh-
rere kleinere Kinder geben wird, werden wir in zwei Altersklassen spielen. Die jüngeren
Kinder spielen auf einem dritten Spielfeld mit etwas größeren Toren.
Vor den Toren werden wir bei allen Feldern einen Kreis ziehen, in dem kein Abwehrspie-
ler zur Verteidigung stehen darf. Die Tore sind so klein, dass ein vor dem Tor stehender
Jugendlicher das ganze Tor ausfüllt und so im vergangenen Jahr zu wenig Tore erzielt
wurden. Um das Turnier für die Kinder noch spannender zu machen, wollen wir in die-
sem Jahr die Spielpartner auslosen.
Auf zahlreiches Erscheinen der Kinder und Jugendlichen freuen wir uns schon heute, da
auch wir letztes Jahr unheimlich viel Spaß an der ganzen Sachen hatten! Für die Kinder
entstehen keine Kosten, für Erfrischungsgetränke und einen kleinen Imbiss ist gesorgt.
Wer sich noch nicht in der Gemeinde zu diesem Ferienprogrammpunkt angemeldet hat,
kann das gerne auch noch am Veranstaltungstag tun. Selbstverständlich dürfen Ver-
wandte und Freunde mitgebracht werden.

Wolfgang Grillmeier, Jugendleiter



§ 1 Name und Sitz des Vereins
– Der Verein führt den Namen „Sportclub Schöngeising e.V.“ und
ist 1960 gegründet worden. Die Farben des Vereins sind gelb/
schwarz. 
– Der Verein hat seinen Sitz in Schöngeising und ist im Vereinsre-
gister des Amtsgerichtes Fürstenfeldbruck eingetragen.
– Das Geschäftsjahr läuft vom 1. Januar bis zum 31. Dezember
jeden Jahres.

§ 2 Verbandszugehörigkeit
Der Verein ist Mitglied des Bayerischen Landes-Sportverbandes
e.V. und des Bayerischen Fußballverbandes e.V., deren Satzun-
gen er anerkennt. 

§ 3 Vereinszweck
– Vereinszweck ist die Pflege und Förderung des Sports.
– Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützi-
ge Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“
der Abgabenordnung (AO 1977)
– Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie
eigenwirtschaftliche Zwecke.
– Eine Änderung im Status der Gemeinnützigkeit zeigt der Verein
unverzüglich dem Bayerischen Landes-Sportverband e.V., den
zuständigen Fachverbänden sowie dem Finanzamt für Körper-
schaften an.
– Der Verein darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck
des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Ver-
gütungen begünstigen.
– Der Verein ist politisch und konfessionell neutral.

§ 4 Vereinstätigkeit
Die Verwirklichung des Vereinszwecks sieht der Verein insbeson-
dere in der Förderung der Allgemeinheit auf dem Gebiet des
Sports durch
1. Abhaltung von geordneten Sport-, Spiel- und Turnübungen
sowie Anschaffung und Erhaltung der dazu notwendigen Geräte,
Lokalitäten, Plätze usw.
2. Ausbildung und Anstellung von zur sachgemäßen Leitung der
unter Abs.1 erwähnten Übungsarten erforderlichen technischen
Leiter. Ferner Beschaffung hierzu notwendiger Literatur.
3. Jugendpflege, Abhaltung zweckdienlicher Vorträge, Lehrgänge
und sportliche Veranstaltungen, Bildung besonderer Jugend- und
Kinderabteilungen. 
4. Sportveranstaltungen und Serienspiele, Führung einer Statistik
über die Teilnahme an den einzelnen Veranstaltungen.
5. Die Sportausübung ist nicht auf eine Sparte ausgerichtet. Auf
Wunsch der Mitglieder können alle Sportarten, für die Interesse

gezeigt wird, aufgenommen werden.
Mit Genehmigung der Vorstandschaft können Unterabteilungen
für verschiedene Sportarten gebildet werden. Die Abteilungen
können kein eigenes Vermögen bilden.

§ 5 Vereinsmittel, Haftung
1. Mittel des Vereins sowie etwaige Überschüsse werden nur für
satzungsgemäße Zwecke verwendet. Die Mitglieder erhalten
keine Anteile am Überschuss und in ihrer Eigenschaft als Mitglie-
der auch keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.
Sie erhalten bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei
ihrem Ausscheiden weder Kapital, noch geleistete Sacheinlagen
zurück.
2. Für sämtliche Verbindlichkeiten haftet ausschließlich das Ver-
einsvermögen.

§ 6 Mitgliedschaft
1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden. Als
Mitglied in den Verein kann jede Person aufgenommen werden;
jene, die das 18. Lebensjahr nicht vollendet haben, benötigen die
Unterschrift des gesetzlichen Vertreters. Über den schriftlichen
Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand. Lehnt dieser den Auf-
nahmeantrag ab, so steht dem Betroffenen die Berufung an den
Vereinsausschuss zu. Dieser entscheidet endgültig.
2. Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, Ausschluss oder den
Tod des Mitgliedes.
3. Der Austritt kann durch schriftliche Erklärung an den Vereins-
ausschuss mit vierwöchiger Kündigungsfrist zu jedem Halbjahre-
sende erfolgen. Mitglieder, die Ämter innerhalb des Vereins aus-
geführt haben, müssen der Versammlung Rechenschaft ablegen.
4. Der Ausschluss aus dem Verein kann durch die Vorstandschaft
mit Zustimmung des Vereinsausschusses mit 2/3 Mehrheit
beschlossen werden,
– wenn das Mitglied trotz Mahnung mit der Bezahlung von Mit-
gliedsbeiträgen für mindestens 6 Monate in Rückstand gekom-
men ist,
– durch groben Verstoß gegen die Vereinssatzung oder die Sat-
zung der Verbände, denen der Verein angeschlossen ist,
– wenn sich das Mitglied unehrenhaft verhält oder das Ansehen
des Vereins oder der Verbände, denen der Verein angeschlossen
ist, durch Äußerungen oder Handlungen herabsetzt.
Der Ausschluss ist dem Mitglied durch eingeschriebenen Brief
mit Rückschein mitzuteilen. Sobald das auszuschließende Mit-
glied von der Einleitung des Ausschlussverfahrens durch die Ver-
bandsinstanzen oder den Vereinsvorstand in Kenntnis gesetzt
wird, ruhen alle Funktionen und Rechte des betreffenden Mit-
glieds im Verein. Insbesondere hat es sofort alle Kassen und

S A T Z U N G

des Sportclubs Schöngeising e.V.
(SCS)

in der Fassung vom 22. 03. 2007



Sachwerte des Vereins an den Vereinsvorstand herauszugeben.
Gegen den Ausschluss ist Berufung innerhalb von 2 Wochen an
den Vereinsvorstand zulässig. Über die Berufung entscheidet die
nächste Mitgliederversammlung. In beiden Instanzen ist das aus-
zuschließende Mitglied vor der Beschlussfassung zu hören. Aus
dem Verein ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglieder verlie-
ren das Anrecht auf den Verein und seine Einrichtungen.

§ 7 Pflichten der Mitglieder
Die Pflichten der Mitglieder bestehen in
– der Zahlung der Vereinsbeiträge,
– Beachtung und Einhaltung der Satzung, Vereins- und Ver-
bandsstatuten, Versammlungs- und Verbandsbeschlüsse sowie
aller Maßnahmen der Instanzen des Bayer. Landessportverban-
des,
– Förderung der im Statut niedergelegten Grundsätze des Ver-
eins.
Bei aktiven Mitgliedern kann bei groben Verstößen eine vereins-
interne Sperre bis zu drei Monaten ausgesprochen werden. Fer-
ner unterliegen sämtliche Vereinsmitglieder dem in § 6 genannten
Ausschlusskriterien. Die Vorstandschaft kann Ordnungsstrafen
(Verweise u. dgl.) verhängen, gegen jeden Vereinsangehörigen,
der sich gegen die Satzung, das Ansehen, die Ehre oder das Ver-
mögen des Vereins vergeht. Gegen einen Strafausspruch der Vor-
standschaft ist ein Rechtsmittel an die Mitgliederversammlung
zulässig.

§ 8 Rechte der Mitglieder
Die Rechte der Mitglieder bestehen in
– dem Anteil an allen durch das Statut gewährleisteten Einrich-
tungen des Vereins,
– der Teilnahme am Vereinsvermögen nur nach Maßgabe der Sat-
zung und des allgemeinen Vereinsrechts.
Die Rechte der Vereinsmitglieder sind nicht übertragbar.

§ 9 Beiträge, Aufnahmegebühren, sonstige Mitgliederleistun-
gen
1. Die Beiträge und deren Höhe richten sich nach den Bedürfnis-
sen des Vereins und werden durch die Mitgliederversammlung
festgesetzt. Die Festsetzung kann auch rückwirkend für das lau-
fende Geschäftsjahr erfolgen. Der Beitrag ist jeweils für ein hal-
bes Jahr im voraus fällig.
2. Die Mitgliederversammlung kann bei Bedarf eine Aufnahmege-
bühr festlegen.
Für bei einem Fachverband gemeldetes Mitglied kann bei Neu-
aufnahme eine einmalige Paßgebühr festgelegt werden.
3.  Die Mitgliederversammlung kann bei Bedarf sonstige Mitglie-
derleistungen (Umlagen oder Sachleistungen) beschließen. Diese
müssen jedoch zweck-gebunden sein und sollen nur in Fällen
einer Schuldentilgung, notwendigen Investitionen zur Erwei-
terung, Modernisierung oder dem Neubau und Erhalt von Sport-
anlagen und den dazugehörigen Einrichtungen sowie bei etwai-
gen Schäden (z. B. Hochwasser o. ä.) erhoben werden dürfen.
Eine solche Umlage soll anteilig des Jahresbeitrags festgesetzt
werden und soll diesen innerhalb eines Geschäftsjahres nicht
überschreiten.

4. Alle Beiträge und Zahlungen sind bargeldlos per Lastschrif-
teneinzug fällig. Der Vorstand ist berechtigt bei Mitgliedern, die
nicht am Lastschrifteneinzug teilnehmen, einen angemessenen
Bearbeitungsaufschlag festzusetzen. Ebenso kann der Vorstand
Mahngebühren bei Zahlungsrückständen festlegen. Bankspesen
bei Nichteinlösung einer vorgelegten Lastschrift gehen zu Lasten
des Mitglieds.
5.  Mitglieder, die aus finanziellen Gründen zur Zahlung des Mit-
gliederbeitrages nicht in der Lage sind, können auf begründeten
Antrag hin davon ganz oder teilweise durch die Vorstandschaft
für das jeweilige Geschäftsjahr befreit werden.

§ 10 Organe des Vereins sind
1. die Mitgliederversammlung
2. der Vorstand
3. der Vereinsausschuss

1. Die Mitgliederversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung
Mindestens einmal jährlich – vorzugsweise im 1. Quartal – findet
eine ordentliche Mitgliederversammlung statt. Ort, Termin und
Tagesordnung müssen zwei Wochen vor dem Termin durch Aus-
hang im Vereinslokal, in den Vereinsschaukästen und im Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Schöngeising bekanntgegeben werden.
Ferner sollen die Termine von Versammlungen im Terminplaner
der Gemeinde erscheinen.
Die Tagesordnung hat folgende Punkte zu umfassen:
– Bericht durch den Vorstand
– Kassenbericht nach Abschluss eines Geschäftsjahres sowie bei
Neuwahlen
– Bericht der Kassenprüfer nach Abschluss eines Geschäftsjah-
res sowie bei Neuwahlen
– Entlastung der Vorstandschaft bei der Kassenprüfung
– Bericht der Abteilungsleiter
– Neuwahlen, soweit erforderlich
– Satzungsänderungen
– Verschiedenes
Die außerordentliche Mitgliederversammlung findet statt,
– wenn die Vorstandschaft die Einberufung mit Rücksicht auf die
Lage des Vereins oder mit Rücksicht auf außergewöhnliche Ereig-
nisse es für erforderlich hält,
– wenn die Einberufung von 1/4 der volljährigen Vereinsmitglieder
oder mindestens 30 Mitgliedern schriftlich unter Angabe des
Grundes verlangt wird. 
Die außerordentliche Mitgliederversammlung hat die gleichen
Befugnisse wie die ordentliche Mitgliederversammlung. Die Ein-
ladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung erfolgt min-
destens eine Woche vor dem Termin schriftlich unter Mitteilung
von Ort, Termin und Tagesordnungspunkten.
Aufgaben der Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung beschließt über den Vereinsbeitrag,
Aufnahmegebühren und sonstige Mitgliederleistungen, die
Entlastung und Wahl des Vorstandes und der Vereinsausschus-
smitglieder, über Satzungsänderungen sowie über alle Punkte,
die Gegenstand der Tagesordnung sind.



2. Der Vorstand setzt sich zusammen aus
1. Vorstand
2. Vorstand
3. Vorstand
Alle drei Vorstände sind jeder für sich allein vertretungsberechtigt.
Die Vorstandschaft beschließt mit einfacher Mehrheit. Bei Stim-
mengleichheit entscheidet die Stimme des 1. Vorstandes.
Die Wahl des Vorstandes erfolgt in der Mitgliederversammlung.
Neuwahlen für den Vorstand finden alle 2 Jahre statt. Die neuge-
wählten Funktionäre treten sofort nach der Wahl ihre Tätigkeit an.
Eine Neuwahl muss vorgenommen werden, wenn die bisherige
Vorstandschaft das Vertrauen der Mitglieder nicht mehr besitzt.
Ersatzwahlen können in jeder Mitgliederversammlung vorgenom-
men werden.
Wählbar und wahlberechtigt sind alle volljährigen Vereinsmitglie-
der. Die Wahl erfolgt in geheimer Abstimmung.
Aufgaben des 1. Vorstandes
– Leitung des Vereins, der Sitzungen und der Mitgliederver-
sammlungen.
– Genehmigung der vom Kassier zu bezahlenden Rechnungen.
Er wird vom 2. Vorstand vertreten. Ist der erste und zweite Vor-
stand verhindert, werden sie vom 3. Vorstand vertreten. Diese
Beschränkung der Vertreterbefugnis gilt nur im Innenverhältnis.
Über Ausgaben bis zur Höhe von 1.000,- EURO (eintausend)
kann der 1. Vorsitzende, im Verhinderungsfall der 2. oder 3. Vor-
sitzende, verfügen.
Über Ausgaben bis zu einer Höhe von 5.000,- EURO (fünftau-
send) kann der Vereinsausschuss beschließen und verantworten.
Für Anschaffungen, die die oben aufgeführte Werte übersteigen
bzw. zum Ankauf, Verkauf, Pachtung und zur Belastung von
Grundstücken und Gebäuden ist der Beschluss der Mitglieder-
versammlung einzuholen.

3. Der Vereinsausschuss setzt sich zusammen aus
– den drei Vorstandsmitgliedern
– dem Hauptkassier
– dem 2. Kassier
– dem Schriftführer
– dem technischen Leiter
– dem Jugendleiter
– dem stellvertretenden Jugendleiter
– dem AH-Leiter
– den Abteilungsleitern
– 3 Ausschussmitgliedern
Die Mitglieder des Vereinsausschusses werden von der Mitglie-
derversammlung alle 2 Jahre gewählt. Der Hauptkassier und der
2. Kassier werden schriftlich, die sonstigen Mitglieder des Ver-
einsauschusses (nicht die drei Vorstandsmitglieder) und 2 Kas-
senprüfer werden von der Mitgliederversammlung per Handzei-
chen gewählt. Auf Antrag von mindestens 10 anwesenden wahl-
berechtigen Mitgliedern muss eine schriftliche Wahl erfolgen.
Wählbar und wahlberechtigt sind alle volljährigen Vereinsmitglie-
der.
Die Aufgaben des Vereinsausschusses liegen in der ständigen
Mitwirkung bei der Führung der Geschäfte durch den Vorstand.
Dem Vereinsausschuss steht die Beratung aller Vereinsangele-

genheiten zu sowie die Beschlussfassung über diese Angelegen-
heiten. Dem Vereinsausschuss können durch die Mitgliederver-
sammlung weitergehende Aufgaben zugewiesen werden. Im
übrigen nimmt er die Aufgaben wahr, für die kein anderes Ver-
einsorgan ausdrücklich bestimmt ist. Der Vereinsausschuss hat
für die genaue Durchführung der gefassten Beschlüsse zu sor-
gen.
Der Vereinsausschuss tritt auf Einladung des 1. Vorstandes min-
destens zweimal im Jahr zusammen, oder wenn zwei seiner Mit-
glieder dies beantragen. Er ist beschlussfähig, wenn mehr als die
Hälfte der Mitglieder anwesend sind. Die Abstimmung erfolgt
durch Handzeichen, auf Antrag eines Mitgliedes schriftlich. Bei
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des 1. Vorstandes.
Den Sitzungen des Vereinsausschusses kann jedes Mitglied bei-
wohnen. Bei besonderen vereinsinternen Angelegenheiten kön-
nen die Mitglieder durch Beschluss des Vereinsausschusses von
der Sitzung des Vereinsausschusses ausgeschlossen werden.
Aufgaben des Vereinsausschusses
Kassier
Der Kassier erledigt die ordnungsgemäße Führung der Kassen-
bücher und des Kassenabschlusses, die Einkassierung der Mit-
gliederbeiträge und der sonstigen Zuwendungen und Einnahmen,
die Begleichung der genehmigten Ausgaben und die Rechnungs-
legung.
Schriftführer
Der Schriftführer hat über sämtliche Sitzungen und Versammlun-
gen ein Protokoll zu schreiben, er erledigt den gesamten Schrift-
verkehr und führt eine Mitgliederkartei.
Abteilungsleiter
Dem technischen Leiter, dem Jugendleiter, dem AH-Leiter und
den jeweiligen anderen Abteilungsleitern obliegt der Betrieb ihrer
Abteilungen. Bei ihren Entscheidungen haben sie die Belange der
anderen Abteilungen und des Gesamtvereins zu berücksichtigen.
Kassenprüfer
Die Kassenprüfer müssen einmal im Jahr eine Kassenprüfung
vornehmen und haben darüber in der Mitgliederversammlung
Bericht zu erstatten.

§ 11 Geschäftsordnung
– Jede ordnungsgemäß einberufene Sitzung der Mitgliederver-
sammlung ist beschlussfähig. Die Leitung der Sitzung oder Ver-
sammlung liegt in den Händen des Vorstandes oder dessen Stell-
vertreter. Jede Sitzung oder Versammlung muss eine Tagesord-
nung haben. Diese muss vor Eintritt in die Verhandlung geneh-
migt werden.
– Beschlüsse sind bindend, wenn sie mit einfacher Mehrheit
gefasst werden. Zur Satzungsänderung ist eine Mehrheit von 3/4
(dreiviertel) der wahlberechtigten anwesenden Mitglieder erfor-
derlich. Die Abstimmung erfolgt durch Handzeichen.
– In besonderen Fällen ist auf Antrag eine schriftliche (geheime)
Abstimmung vorzunehmen. Stimmengleichheit gilt als Ableh-
nung.
– Über jede Mitgliederversammlung und Vorstands- bzw. Vereins-
ausschusssitzung ist ein Protokoll zu schreiben. Die gefassten
Beschlüsse müssen klar und deutlich wiedergegeben werden. 
– Die aufgestellten Protokolle müssen geprüft und von einem der



Vorstandmitglieder und dem Schriftführer unterschrieben wer-
den.

§ 12 Ehrenmitglieder und Auszeichnungen
Mitglieder, die sich im Verein durch besondere Förderungen und
Leistungen verdient gemacht haben, können auf Vorschlag des
Vorstandes oder Ausschusses durch vorherige Genehmigung
durch die Mitgliederversammlung zum Ehrenmitglied ernannt
werden.
Ehrenmitglieder sind von der Beitragszahlung befreit.
Vereinsmitglieder können ausgezeichnet werden durch 
die „goldene Vereinsnadel“
die „silberne Vereinsnadel“.
Vergaberichtlinien:
(1) „Goldene Ehrennadel“ wird vergeben für 
–  40-jährige Mitgliedschaft im Verein oder
– 30-jährige Mitgliedschaft, verbunden mit 10jähriger aktiver
Betätigung.
Sonst wird die „goldene Vereinsnadel“ nur an solche Mitglieder
verliehen, die sich be-sondere Verdienste im Verein und Sport
erworben haben. Dazu ist die Zustimmung der einfachen Mehr-
heit des Vereinsausschusses notwendig.
(2) „Silberne Ehrennadel“ für
– 20jährige Mitgliedschaft im Verein, oder bei
– 10jähriger aktiver Betätigung im Verein als Senior-Spieler,
– bei besonderen Verdiensten und bei
– 8jähriger ununterbrochener aktiver Tätigkeit als Funktionär.

Schöngeising, den 22. März 2007

Klaus Herx Stefan Schnaubelt Claudia Djukic-Müller 
1.Vorstand 2.Vorstand 3.Vorstand

Der Verein wurde am 29.10.1973 unter Nr. 148 in das Vereinsregister beim Amtsgericht Fürstenfeldbruck eingetragen.

Die Satzung vom 29.10.1973 in der zuletzt gültigen Ausfertigung vom 17. 03. 2004 wurde von der Mitgliederversammlung am 22. März
2007 in Schöngeising durch die vorstehende Fassung ersetzt.

§ 13 Haftung bei Unfällen
Der Verein haftet gegenüber seinen Mitgliedern nicht für die bei
sportlichen Veranstaltungen etwa eintretenden Unfälle oder Dieb-
stähle auf dem Sportgelände und in den Räumen des Vereins.
Sämtliche Vereinsmitglieder sind gegen Unfälle, die bei Sportver-
anstaltungen hervorgerufen werden beim Bayerischen Landes-
sportverband versichert.

§ 14 Auflösung des Vereins
1. Die Auflösung des Vereins kann nur in einer Mitgliederver-
sammlung beschlossen werden, auf deren Tagesordnung die
Beschlussfassung über die Vereinsauflösung angekündigt wird.
Die Einladung muss schriftlich erfolgen.
2. Einen Auflösungsbeschluss kann die Mitgliederversammlung
nur fassen, wenn mehr als die Hälfte der stimmberechtigten Mit-
glieder anwesend sind. Sind weniger als die Hälfte der stimmbe-
rechtigten Mitglieder anwesend, kann eine weitere, binnen 2
Monaten einzuberufende Mitgliederversammlung ohne Rücksicht
auf die Zahl der erschienenen Mitglieder einen Auflösungsbe-
schluss fassen.
Zur Auflösung ist eine Mehrheit von 3/4 (dreiviertel) der erschie-
nenen stimmberechtigten Mitglieder erforderlich.

3. Zur Vereinsauflösung bestellt die Mitgliederversammlung zur
Abwicklung der Geschäfte zwei Liquidatoren.

4. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall
seines bisherigen Zwecks fällt das Vermögen des Vereins an die
Gemeinde Schöngeising, die es unmittelbar und ausschließlich
für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat.



1. Fußballturnier des SC Schöngeising eine runde Sache

Ins Schwitzen kamen die Teilnehmer eines Fußballturniers, das der SC Schöngeising am
Sonntag, 1. Juli zum ersten Mal für die jüngeren Jahrgänge der E- und F-Junioren aus-
richtete. In einem Einlagespiel trafen zudem die jüngsten Fußballauswahlen (G-Junioren)
des SCS und des TSV Alling aufeinander. 13 Mannschaften mit über 130 Nachwuchs-
kickern kämpften um Tore und Punkte und waren bei besten äußeren Bedingungen
begeistert bei der Sache. Tollen Fußball, herrliche Tore - darunter sogar ein Hattrick von
Léon Kreis (SCS) – und packende, aber faire Zweikämpfe sahen die zahlreichen Eltern
und Zuschauer. Besonderer Höhepunkt war die Teilnahme einer „englischen Auswahl“,
allesamt englische Spieler, die die International School in München besuchen. Für alle
Turnierteilnehmer gab es am Ende einen Pokal. Lobende Worte fanden die teilnehmen-
den Mannschaften am Ende für Dagmar Schneck, die das Turnier und die Rundumver-
sorgung der Spieler und Besucher mit Hilfe vieler engagierter Schöngeisinger Eltern
organisierte und für den reibungslosen Ablauf des Turniertages sorgte. Einer Wiederho-
lung des Turniers im kommenden Jahr steht eigentlich nichts mehr im Wege.

Verdienter Turniersieger bei den E-Junioren wurde der TSV Geiselbullach, der sich nur
im Spiel gegen den SC Schöngeising mit einem 1:1 zufrieden geben musste, ansonsten
aber alle seine Spiele gewann. Zweiter wurde der Nachwuchs des Gastgebers vor dem
FC Puchheim, dem SC Maisach, dem TSV Hechendorf und dem TSV Gilching. Bei den
F-Junioren erwies sich der SV Mering als das beste Team und gewann alle seine Spie-
le. Dahinter platzierte sich die Mannschaft aus Schöngeising vor dem SC Maisach, dem
SV Esting und dem „Team England“. Im G-Juniorenspiel setzte sich der SCS gegen den
TSV Alling deutlich mit 5:0 durch. Trotz erkennbarer Überlegenheit der Schöngeisinger
wussten sich die Allinger, die erst seit kurzem gegen den Ball treten, im Verlauf des Spie-
les zu steigern und kämpften verbissen um jeden Ball.

Dieter Kreis

Ferienwohnung Haus Sibylle

im 5-Seen-Land      Eric J. Zimmer, Ulrichstraße 9, 82284 Grafrath

2-Zimmer-DG-Wohnung mit Bad und Küche,
95 m2 Wohnfläche mit Dachterrasse,Fußbodenheizung, 

Kachelofen, Einbauküche, Doppelbett, Schlafsofa, TV, DVD-Player, Dusche,
elektrische Jalousien, Kaffeemaschine, Toaster, Handtücher und Bettwäsche

sowie Geschirr vorhanden · Getränke- und Frühstücksservice auf Wunsch
Euro 52,–/Tag bis 4 Personen (2 Erwachsene und 2 Kinder) max. 6 Pers.

Tel. 0049-8144-9393-28 · Fax 0049-8144-9393-20
E-Mail alemannia.treuhand@t-online.de · www.alemannia-treuhand.de



E 2-Jugend – Ein Rückblick

Um die Mannschaft – ein eingeschworener Haufen – nicht zu trennen, wurde eine E 2-
Mannschaft zum Spielbetrieb angemeldet, in der etwa die Hälfte des Teams noch F-
Jugend spielen durften. Erwartungsgemäß hingen die Trauben gegen die körperlich
meist deutlich überlegenen Gegner relativ hoch. Ein immer weiter verbessertes Spiel-
verständnis und hoher kämpferischer Einsatz wurden leider nur teilweise belohnt, da die
geringe Chancenverwertung die Mannschaft um den Lohn für ihre Arbeit brachte. Am
Ende standen nach 10 Spielen 10 Punkte auf dem Konto. 

Erstmalig hat die Mannschaft in diesem Jahr am Merkur-Cup teilgenommen. Hier konn-
te die Mannschaft immerhin die zweite Runde erreichen, was angesichts der starken
Konkurrenz beachtlich ist. 

Bereits zum dritten Mal hat die Mannschaft eine Saisonabschlussfahrt unternommen.
Diesmal führte die Reise in die Jugendherberge Feuchtwangen. Höhepunkte der Fahrt,
bei der die Familien der Spieler erneut fast vollzählig mitgekommen sind, waren eine

Stadtrallye, Fußballspiel
Väter gegen Kinder,
Lagerfeuer mit Stockbrot
und eine Greifvogelschau
mit Flugvorführung.

Abschließend an dieser
Stelle auch noch ein
großes Dankeschön an
die beiden Trainer Tho-
mas Probst und Johan-
nes Pfaller, die immer
wieder neue Spieler in die
Mannschaft integrieren
und diesen das Gefühl
vermitteln, sie wären

schon immer mit dabei
gewesen. Die Anzie-
hungskraft, die sich
dadurch ergibt, ist für
den Fortbestand der
Mannschaft äußerst
wichtig, da die Umstel-
lung auf das Großfeld
nicht mehr allzu weit ent-
fernt ist und hierfür ein
deutlich größerer Kader
benötigt wird.

Michael Schneck



NEU – NEU – NEU – NEU – NEU – NEU – NEU – NEU – NEU 

AB  SEPTEMBER  2007...

Der SC Schöngeising möchte ab September  Z W E I  neue Aktivitäten anbieten:

Kinderturnen

Mitmachen können alle Jungs und Mädels zwischen 3 und 6 Jahren.
Die Gruppe würde sich voraussichtlich immer Montags am Nachmittag im Bürgerhaus
treffen. Interessierte Eltern, bitte melden bei
Claudia Djukic-Müller, Tel. 08141/15855

Damen Gymnastik – Mobilisierung des ganzen Körpers

Dieser Kurs ist besonders für (Wieder-) Einsteiger gedacht. Ziel dieser Stunde ist es, den
ganzen Körper beweglich zu machen, zu kräftigen und zu dehnen und das zu angeneh-
mer Musik.
Interessiert ? – Dann bitte melden bei 
Licinia Zehentmeier, Tel. 08141/15526

Und natürlich findet weiterhin jeden Mittwochabend zwischen 19.00 und 20.00 Uhr
Aerobic bzw. Step Aerobic im Bürgerhaus statt. Mitmachen kann jeder, der Lust hat
sich zu fetziger Musik zu bewegen!
Diese Stunde ist auch für junge Damen ab ca. 15 Jahren geeignet. über „Nachwuchs“
würde ich mich sehr freuen! Einfach mal vorbeikommen und ausprobieren.

Claudia Djukic-Müller, 3. Vorstand

Metzgerei Hans Robeller
Fleisch- und Wurstspezialitäten

Eigene Schlachtung
Viehkauf bei Bauern aus der Region

Eschenstraße 2 · 82256 Fürstenfeldbruck/Buchenau
Telefon (0 81 41) 1 20 76 · Fax (0 81 41) 3 39 81





Neues aus der AH

Liebe Sportfreunde,

die AH des SCS hat mit Beginn dieser Saison ein „neues Gesicht“ erhalten. Anstatt Gün-
ter Arnold und Peter Leonhard kümmert sich nun Peter Keller um die täglichen Belange
der AH. Und dies mit Erfolg, denn es mußte bisher von den angesetzten Spielen noch
keines abgesagt werden!
Es wurde mit folgenden Ergebnissen bisher gespielt:

SCS : SV Mammendorf 5 : 3
Zum 1. Spiel dieser Saison durften wir Basti Braun im Tor der Oldies begrüßen.
SCS : SF Breitbrunn 1 : 2
SCS : FC Landsberied 2 : 3
SV Haspelmoor : SCS 1 : 2
TSV Moorenweis : SCS 6 : 3
Die Moorenweiser haben dieses Spiel als Prestigeduell gesehen. Sie wollten hier unbe-
dingt gegen ihren ehemaligen Mannschaftskollegen Peter Keller gewinnen und traten
mit allem an, was dort Rang und Namen hat. Der Kader umfasste 18 Mann!!!
SCS : SC Gröbenzell 2 : 0
Hier kam erstmals unser Trainer Jürgen Schamberger zum Einsatz in der AH. Er konnte
aber diesem Match „seinen Stempel“ noch nicht aufdrücken. Auch Markus Abbas trug
zum 1. Mal das Dress der Oldies und konnte sich prompte als Torschütze feiern lassen.
Dritter Neueinsteiger war Stefan Ernst aus FFB, dem nur knapp ein Torerfolg versagt
blieb, er war aber jederzeit brandgefährlich.

Die weiteren AH-Termine

25.08. traditioneller Bergausflug; unser Reiseleiter und Bergfex Hans Ablaßmayer bie-
tet auch für diesen Ausflug in die Berge wieder ein tolles Ziel zum Wandern für
Jung und Alt.

07.09.   19.00 Uhr    FC Landsberied : SCS
14.09.   19.00 Uhr    SV Mammendorf : SCS
05.10.   19.00 Uhr    SCS : TSV Türkenfeld
26.10.   19.00 Uhr    SC Gröbenzel : SCS
31.10.   19.30 Uhr   Schafkopfturnier und Skatrunde im Sportlerheim.

Die AH gratuliert seinen Jubilaren Peter Keller und Rudi Stüllein jeweils zum 1/2-Jahr-
hundert.
Wir trainieren wie immer donnerstags von 18.00 bis 19.30 Uhr und würden uns über
jeden Interessenten für den AH-Fußball freuen.

Weit vorausschauend, werden wir Ende Januar 2008 traditionell wieder skifahren. Die
Fahrt findet dann bereits zum 32. Mal statt.

Viele Grüße an alle Schöngeisinger von der AH
Peter Keller und Peter Leonhard



Schreib- und Textsysteme (PC)-Drucker
Kopier- und Telefaxsysteme
Rechenmaschinen und Diktiergeräte

Stüllein-Raß
Büromaschinen-GmbH

Verkauf · Technischer Kundendienst · Meisterbetrieb
Nimmerfallstraße 34 · 81245 München

Telefon (0 89) 8 34 66 63 · Telefax (0 89) 8 20 33 30

Saule steht für den fachgerechten Neubau, Sanierung und
Pflege unterschiedlichster Sportanlagen:
egal ob Rasen-, Tennenflächen oder Allwetterplätze für Golf,
Fussball, Tennis, Basketball, Laufen, Weitsprung ...
Sie haben somit einen zuständigen und kompetenten
Ansprechpartner für viele Bereiche.

Die Komplettlösung aus einer Hand umfasst

� eine individuelle und kostenlose Beratung – vor Ort mit der
Präsentation eines umfassenden Leistungs-Programmes.

� fachgerechte Bedarfsermittlung und Platzanalyse – Nut-
zungsintensität, Narbenzustand, Bodenverhältnisse, etc.

� Konzeptvorschläge mit individueller Kalkulation
� termingerechte Ausführung – exakte Ablaufplanung 

(witterungsbedingte, jahreszeitliche Einflüsse)
� Pflege und Folgebetreuung – Einweisen in Pflege, Pflege-

service in Notfällen oder Komplett-Service

Lassen Sie sich einfach vor Ort unverbindlich beraten ...

Mit Saule entscheiden Sie sich für eine fachgerechte und
weitsichtige Lösung – denn Ihre Anlage soll ja auch noch
übermorgen bespielbar sein.

Josef Saule GmbH · Landschafts- und Sportplatzbau
Mühlhauser Straße 55 · 86169 Augsburg
Telefon (08 21) 2 70 94-0 · Telefax (08 21) 2 70 94-39
E-Mail: info@saule-augsburg.de · www.saule-augsburg.de

Landschafts- und
Sportplatzbau
Augsburg



Obi-Rabattkarten für jedermann

Der SCS verfügt seit kurzem über mehrere Kundenrabatttkarten des OBI-Bamarktes in
Fürstenfeldbruck. Bei Vorlage einer solchen Karte gewährt der Baumarkt auf sein Sorti-
ment bis auf wenige Ausnahmen (z. B. Tiernahrung u. ä.) einen Rabatt von 10 Prozent.
Die Karten können von jedermann bei folgenden Personen kostenlos ausgeliehen wer-
den:

Claudia Djukic-Müller, Rothschwaiger Straße 1, 82296 Schöngeising, Tel. 08141/15855  

Dagmar Schneck, Weidenstraße 15g, 82256 Fürstenfeldbruck, Tel. 08141/356100  

Sebastian Braun, Sudetenstraße 10, 82296 Schöngeising, Tel. 08141/ 812254

Sebastian Summerer, Abt-Führer-Str. 38, 85526 Fürstenfeldbruck, Tel. 08141/18164

Stefan Schnaubelt, Am Oberfeld 23, 82296 Schöngeising, Tel. 08141/43891

Sportplatz an der Mauener Straße, 82296 Schöngeising, Tel. 08141/16894

Klaus Herx, Oskar-von-Miller-Straße 4, 82296 Schöngeising, Tel. 08141/349323

BIERSCHBACH GmbH

Heizungsbau · Öl- und Gasfeuerung
Sonnenenergie · Brennwerttechnik

82296 Schöngeising
Tel. (0 8141) 1 23 34 · Fax (0 8141) 1 02 36



Wir gratulieren und sagen DANKE!

Wir gratulieren unserem Sportkameraden Wilhelm (Willi) Dodenhoff recht herzlich zur
Vollendung des 70. Lebensjahres.

Am 28. 7. 1937 in Stade an der Niederelbe geboren führ-
te ihn sein Lebensweg bereits bei der Gründung der
Bundeswehr im Jahre 1956 nach Fürstenfeldbruck. Vier
Jahre nach Gründung des SCS erfolgte der Eintritt in
den Verein im Jahre 1964.
Im Jahr 1970 bestand er die Schiedsrichterprüfung und
vertrat ab diesem Zeitpunkt den SCS in der SR-Gruppe
Ammersee, in der er im späteren Verlauf über 8 Jahre als
Gruppenlehrwart und 4 Jahre als Vize-Obmann tätig war.
Das Schiedsrichteramt führte ihn in den 80er Jahren bis
in die Landesliga, der damaligen zweithöchsten Ama-
teurklasse.
Besondere Highlights: Insgesamt dreimal durften schon
die Münchner Löwen nach seiner Pfeife tanzen!
Neben seiner bis heute anhaltenden langjährigen
Schiedsrichtertätigkeit, bestimmte er über viele Jahre
hinweg die Geschicke des SCS als Jugendleiter. Als 1.

Vorstand in den Jahren 1975 bis 1977 trug er die Last der Gesamtverantwortung. Nur
zur Erinnerung: 37 Jahre als aktiver Pfeifenmann bedeuten weitaus mehr als 1000 gelei-
tete Spiele, ohne die Begegnungen, die er als Schiri-Beobachter auch heute noch immer
verfolgt.
Lieber Willi, im Namen aller Mitglieder bedanke ich mich für dieses außerordentliche
Engagement, für das Verständnis und die offene Art, die Du vor allem immer wieder
unseren jungen Spielern entgegengebracht hast.
Wir wünschen Dir und Deiner Familie für die kommenden Jahre viel Gesundheit, damit
wir Dich auch weiterhin so aktiv und vital unseren Reihen erleben dürfen.
Klaus Herx, 1. Vorstand

Schwarzer
Sudetenstraße 2 · Schöngeising

Ihr Lebensmittelpunkt

in Schöngeising



ROLF

Garten und Pflanzen
Inh. Birgit Peine

An der B471
82296 Schöngeising

Telefon: 0 81 41 / 2 40 44
Telefax: 0 81 41 / 3 44 07
www.peine-stauden.de

Täglich   von 8.00 bis 18.00 Uhr
Am Samstag 8.00 bis 13.00 Uhr

Große Auswahl an Stauden –
mehr als 2000 Arten und
Sorten in bester Qualität.

Alles für den Garten – Rosen,
Duftpflanzen, Obst- und

Ziergehölze, Balkonpflanzen

Gartenanlage
und Gartenpflege

BÄCKEREI
KONDITOREI

J. EIDER
Amperstraße 35 · 82296 Schöngeising · Tel. (0 81 41) 1 27 65

A bayrisch’ Wirtshaus

auf geht’s zum

Dorfstraße 7 · 82239 Alling/Biburg · Tel. 0 81 41 / 52 48 33
Tägl. ab 17.30 Uhr, Sa. ab 15 Uhr, Sonn- u. Feiertage ab 9.30 Uhr geöffnet

Dienstag ist Ruhetag

Dorfgast- echt alt, urig
hau# und gemütlich

Mittwoch: Spareribstag
Donnerstag: Schnitzeltag

Freitag: Haxentag

NEU – jeden ersten Donnerstag

im Monat Wirtshausmusik mit den

„Original Fremdgängern“

Platzreservierung erbeten



Wir bedanken uns recht
herzlich bei unseren
Geschäftspartnern, 
die mit ihrer Werbung 
den SC Schöngeising 
unterstützen. 

Wir bitten Sie alle, 
liebe Leser 
und Leserinnen, 
diese Geschäfte 
bei Ihren Einkäufen
und Planungen 
bevorzugt zu 
berücksichtigen.



MBS Trocknungs-Service
37 Filialen bundesweit

Leistungsangebot

Wasserschadenbeseitigung

Leckortung / Thermographie

Bauaustrockung

Baubeheizung

Hohlraum- / Dämmschichttrocknung

Rissverpressung

Flachdach-Trocknung

Messtechnik

Unsere 24-Stunden-Notrufnummer:

01 80 / 55 19 20 55

MBS Deutschland Zentrale Inning
Carl-Benz-Straße 1, 82266 Inning

Tel. 0 8143 / 44 77-0
Fax 0 8143 / 44 77-10

Internet: http://www.mbs-service.de
E-Mail: info@mbs-service.de



Ziele erreicht man nur mit Leistung. Im Sport wie überall im Leben. Bei Ihren Geldangelegenheiten läuft jedoch
manches einfacher ... und dennoch erfolgreich. So zum Beispiel mit Geldanlage- und Vorsorgeplänen, mit denen
Sie Ihre finanziellen Ziele bequem erreichen. Setzen Sie sich Ziele. Und machen Sie gleich den nächsten Schritt
zu uns. www.sparkasse-ffb.de


